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1. Ausgangssituation 

 

Die Grundschule Wilstermarsch besteht aus den beiden Standorten St. 

Margarethen und Wewelsfleth. Die ländliche Lage der beiden Schulen zwischen 

Elbe und Nord-Ostsee-Kanal im Marschland mit seinen vielen wasserführenden 

Bächen und Gräben erhöht die Bedeutung einer gesicherten Schwimmfähigkeit 

und das Bewusstsein einer Gefahrensituation. 

An beiden Standorten sind die beiden Klassen 1-4 einzügig vertreten. 

Bei durchschnittlichen Klassenstärken von 20 Kindern je Lerngruppe findet 

jahrgangsbezogener Unterricht durch ausgebildete Fachlehrer statt. 

Für den Schwimmunterricht stehen uns Lehrkräfte mit der 

Schwimmlehrbefähigung und einer aktuellen und stets aufgefrischten 

Rettungsfähigkeit zur Verfügung. 

Um den genannten Begebenheiten entsprechen zu können, findet 

Schwimmunterricht für die Jahrgangsstufen 3 und 4 im 14-tägigen Rhythmus im 

Hallenschwimmbad in Wister für 1,5 Unterrichtsstunden bei effektiver 

Wasserzeit von 60 Minuten je Lerngruppe statt. Hierfür wird vom Schulverband 

der Bustransport (überwiegend Linienbetrieb) für die 10-Minütige Anfahrt 

gewährleistet.  

Die Schwimmhalle Wilster bietet den jeweiligen Schulen individuelle 

Schwimmzeiten, so dass neben den wenigen Badegästen nur die eignen 

SchülerInnen die Anlage nutzen. Diese besteht aus einem 

Nichtschwimmerbecken und einem Schwimmerbereich mit 5 Startblöcken. 

Die Schwimmhalle bietet neben modernen Umkleide- und Sanitärbereichen 

einen umfangreichen Fundus an Lehr- und Unterrichtsmitteln für den 

Schwimmunterricht an. 

2. Ziele des Schwimmunterrichts  

 

Der Schwimmunterricht an unserer Schule orientiert sich an den 

Fachanforderungen des Landes Schleswig-Holstein Sport in der Primarstufe, Juli 

2020, in denen die übergeordnete Kompetenz des Erlernens einer 



Schwimmtechnik in Grobform sowie des Kennenlernens von Möglichkeiten und 

Gefahren im Wasser formuliert sind. 

Nach erfolgreichem Absolvieren der jeweiligen Schwimmstufe erhalten sie ein 

entsprechendes Abzeichen (Seepferdchen, Bronze, Silber, Gold) .  

 

3. Vorgehensweise 

 

Am letzten Elternabend der Klasse 2 vor den Sommerferien informiert eine 

Schwimmlehrkraft über den Ablauf des Schwimmunterrichts zum Beginn des 3. 

Schuljahres sowie über die Notwendigkeit der Elternbeteiligung für die 

Begleitung der Busfahrt und der Unterstützung der Lehrkraft für einen 

störungsfreien und reibungslosen Schwimmunterricht (siehe Anlagen: 

Schwimmunterricht Klasse 3, Termine für Schwimmbegleitungen). 

Hierüber erhalten die Lehrkräfte die Information über die vorhandene 

Schwimmfähigkeit der SchülerInnen sowie über mögliche Vorbelastungen, 

welche Berücksichtigung finden müssen. 

In der ersten Schulwoche des neuen Schuljahres werden die Kinder der Klasse 3 

und auch der Klasse 4 über den Ablauf des Schwimmunterrichts sowie über die 

notwendigen Bade- und Hygieneregeln belehrt. 

Die SchülerInnen werden ebenso über mögliche Sanktionen bei wiederholtem 

Zuwiderhandeln aufgeklärt. 

Bei der ersten Schwimmstunde wiederholen die Kinder die Baderegeln und 

werden auf die Gefahren im Schwimmbad aufmerksam gemacht. Die 

SchülerInnen wissen, dass sie auf die Anweisungen jeglichen Personals 

(Schwimmlehrkraft, Eltern, Badeaufsicht, Schulbegleitungen,…) Folge zu leisten 
haben. 

Um die angegebenen Schwimmfähigkeiten zu überprüfen, findet zur ersten 

Schwimmstunde nach den Sommerferien ein Vorschwimmen statt. Hier 

beobachten die Schwimmlehrkräfte das Schwimmverhalten der Schüler und 

teilen sie daraufhin in die zwei Gruppen Nichtschwimmer und Schwimmer ein.  

Innerhalb der jeweiligen Gruppe wird dann differenzierter Unterricht, angepasst 

an die individuellen Fähigkeiten der Kinder, erteilt.  



Für die Transparenz des eigenen Lehrgangs bzw. des persönlichen 

Lernfortschrittes hat die Schule in Anlehnung an die Schwimmabzeichen des 

Bundesverbandes zur Förderung der Schwimmausbildung (BFS) für jedes Kind 

eine eigene Übersichtskartei (siehe Anlage) entwickelt.  

Im Rahmen des Schwimmunterrichts trainieren die Kinder für das jeweilige 

Schwimmabzeichen und können dieses dann anschließend absolvieren. 

Die theoretischen Grundlagen der jeweiligen Baderegeln werden in 2 

Sportstunden nach den Osterferien erarbeitet und schriftlich abgeprüft (siehe 

Anlage). Als zusätzliches Übungsmaterial bieten wir neben Arbeitsbögen auch 

digital die Lern-App des DLRG an. 

Eine Schwimmstunde beginnt immer mit einer klassischen gemeinsamen 

Aufwärmphase im Nichtschwimmerbecken in Spielform. Danach begeben sich 

die Kinder in ihre jeweilige Lerngruppe und erhalten dort die notwendigen 

Instruktionen, Hilfeangebote und Hilfsmittel, um ihr selbstgesetztes Stundenziel 

zu erreichen. Zum Abschluss findet man sich wieder zu offenen Spiel-und 

Sozialformen im Nichtschwimmerbecken ein.  

 

4. Zusätzliche Angebote 

 

Um die Sinnhaftigkeit und Attraktivität des Schwimmsports zu steigern, bietet 

die Grundschule Wilstermarsch folgende zusätzliche Angebote an: 

 Schwimmfest: Alle 2 Jahre im benachbarten Freibad in Brokdorf 

 Teilnahme an Wettkämpfen mit anderen Schulen in Itzehoe 

(Kreisschwimmfest) 

 Triathlon in Brokdorf  

 Weihnachts- und Osterschwimmen 

 Partnerschaft mit dem Schwimmverein TV Wilster 

 Abstimmung der Schwimmzeiten sowie gemeinsame Anschaffungen für 

den Schwimmunterricht 

 Erfolgreiche Teilnahme am Peter-Petersen-Award SH 

 Abschlussfest der Klasse 4 im Schwimmbad Brokdorf 

 
































